
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 30 (1926-1927)

Heft: 7

Artikel: Zum neuen Jahre

Autor: A.V.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-663452

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-663452
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


SBintertag int <Serttg=S8ergbörfIi. Sßfjot. ®. SDleerïcintper, Saboê.

Sunt neuen
linier grauen üflebelfcbroaben

Iräumt bas ßanb in fahlem Schein:
ßinler biefern grauen Vorhang
muft bod) eine Sonne fein!
Qllujj bie IBolhen einfl seriellen,
mich befrein non (Sis unb Schnee;

grünen müffen rings bie ©rünbe,

blübn bie 2ßell, fo roett icf) fei)'

3al)re.
ßer3, mein Sers, ber 3ukunft Sorgen

füllen brobenb bid) nun ein;
bod) bu abneft binferm Schleier
eines ©lüches Iraulen Schein,

grifd) binein unb obne 3igen
in bes neuen Sabres Qleib'n!

3uoerficblUcb 23efles roagen! —
unb bie Sonne fietlf fid) ein.

SC. SB.

.iïttrt häuslichen fcetb". $al)rgang XXX. $eft 7.

Wintertag im Sertig-Bergdörfli. Phot. E. Meerkämper, Davos.

Zum neuen
Unter grauen Nebelschwaden

träumt das Land in fahlem Schein:
Kinier diesem grauen Vorhang
muh doch eine Sonne sein!

Muh die Wolken einst zerteilen,

mich befrein von Eis und Schnee;

grünen müssen rings die Gründe,

blühn die Wett, so weit ich seh'!

Jahre.
Kerz, mein Zerz, der Zukunft Sorgen

hüllen drohend dich nun ein;
doch du ahnest hinterm Schleier
eines Glückes trauten Schein.

Frisch hinein und ohne Zagen

in des neuen Zahres Reih'n!
Zuversichtlich Bestes wagen! —
und die Sonne stellt sich ein.

A. V.

Am häuslichen Herd". Jahrgang XXX. Heft 7.
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